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TOP Der Arbeitsmarkt in Solingen  
Sinkende Arbeitslosigkeit – sinkende Arbeitskräftenachfrage - Entwicklung der 
Arbeitslosigkeit 
 

Antrag der Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, SPD, CDU, BFS/ABI und DIE LINKE/Die PARTEI 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen. 

Aktuell sind in Solingen 6.629 Personen arbeitslos gemeldet, das sind 83 Personen oder 
1,3 Prozent mehr als im Vormonat. Im Vergleich zum Oktober des Vorjahres sind dies 853 
Personen (-11,4 Prozent) weniger. Die Arbeitslosenquote beträgt 7,6 Prozent. Vor einem 
Jahr belief sie sich noch auf 8,6 Prozent (-1,0 Prozentpunkte). Im aktuellen Monat meldeten 
sich 1.122 Personen neu oder erneut arbeitslos, 1.035 Menschen konnten ihre 
Arbeitslosigkeit beenden. 

 Entwicklung der Stellenangebote  

Im Oktober 2021 wurden der Agentur für Arbeit Solingen 124 neue Stellen gemeldet, das 
sind 42 (-25,3 Prozent) weniger als im Vormonat. Somit wurden seit Jahresbeginn im 
Vergleich zum Vorjahr 393 (-17,1 Prozent) weniger neue Stellen gemeldet. Im Bestand 
befinden sich nun insgesamt 500 offene Stellen. Das sind 31 weniger als im Vormonat 
und 513 weniger als im Vorjahresmonat. 

 Jugendarbeitslosigkeit 

Aktuell sind 701 junge Menschen unter 25 Jahren von Arbeitslosigkeit betroffen - im 
Vergleich zum Vormonat 18 Jugendliche (-2,5 Prozent) weniger. Gegenüber dem 
Vorjahresmonat ist die Jugendarbeitslosigkeit um 247 Personen (-26,1 Prozent) gesunken. 

 

 

 

 



 

 

 

 Langzeitarbeitslose  

Die Zahl der Langzeitarbeitslosen ist im Vergleich zum Vorjahresmonat gestiegen. Aktuell 
sind 3.204 Menschen von Langzeitarbeitslosigkeit betroffen, das sind 538 (+20,2 Prozent) 
mehr als vor einem Jahr. Von den Langzeitarbeitslosen werden 89,0 Prozent (2.850 
Personen) in der Grundsicherung betreut. 

 Unterbeschäftigung  

Die Unterbeschäftigung erfasst zusätzlich zur Arbeitslosigkeit auch Personen, die als 
Teilnehmer von Maßnahmen, aufgrund von Krankheit oder sonstigen Gründen nicht als 
Arbeitslose gezählt werden. Die Unterbeschäftigung umfasst aktuell 8.589 Personen. Das 
sind 92 Personen weniger als im Vormonat, und 928 Menschen (-9,8 Prozent) weniger als 
vor einem Jahr 

 

Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit. 


